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„Mache dich auf und werde licht ...“ 
 

Ev.-Luth. St.-Matthäus-Kirchgemeinde 

Chemnitz-Altendorf 
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Gottesdienste in St. Matthäus 
 

1. Dezember  1. Advent 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst (Team Heinrich), anschließend Kirchenkaffee 

   
8. Dezember  2. Advent 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kindergottesdienst 
(Prädikantin E.-M. Leistner) 

   
15. Dezember  3. Advent 

14:00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst zur Kulturkirche 2025  
(Pfr. Holger Bartsch)  - siehe Seite 5 - 

   
22. Dezember  4. Advent 

10:00 Uhr  Gottesdienst mit Erwachsenen-Krippenspiel „Vorderhaus-Hinterhaus 
und der wahre Hintergrund“ 

   
24. Dezember  Heiliger Abend 

14:30 Uhr 
 

16:00 Uhr 
 
 
 

17:30 Uhr 

 Krippenspiel der Konfirmanden für Familien (vor allem für Kinder 
und Familien) 

Musikalische Christvesper in der Reha-Kirche, ausgestaltet von  
Jugendlichen und jungen Erwachsenen der St.-Matthäus-Kirchge-
meinde 
- dieses Jahr kein JG-Weihnachtsspiel - 

Christvesper mit Chor und Posaunenchor (Prediger N. N.) 

   
25. Dezember  1. Christtag 

9:30 Uhr  Festgottesdienst mit Instrumentalmusik (N. N.) 

   
26. Dezember  2. Christtag 

9:30 Uhr  Festgottesdienst mit Chor und Posaunenchor (N. N.) 

   
29. Dezember  1. Sonntag nach Weihnachten 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikant S. Hirschberg) 

   
31. Dezember  Altjahresabend / Silvester 

17:00 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfrn. D. Frölich-Mestars und  
Pfr. i. E. S. Mestars) 

    
1. Januar  Neujahr 

17:00 Uhr  Zentraler Neujahrsfestgottesdienst in der Jakobi-Kirche  

   
5. Januar  2. Sonntag nach Weihnachten 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kindergottesdienst 
(Prädikant M. Klemm) 
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6. Januar  Epiphanias (Erscheinungsfest) 

17:00 Uhr  Andacht zum Epiphaniasfest (Pfr. i. R. B. Viertel) 

   
12. Januar  1. Sonntag nach Epiphanias 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kindergottesdienst 
(Pfr. i. R. H. Mitschke) 

   
19. Januar  2. Sonntag nach Epiphanias 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Taufe  
(Pfrn. D. Frölich-Mestars) 

   
26. Januar  3. Sonntag nach Epiphanias 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst (Team Heinrich), anschließend Kirchenkaffee 

   
2. Februar  Letzter Sonntag nach Epiphanias 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und Kindergottesdienst 
(Prädikantin C. Escher) 

    

Bei Gottesdiensten, an denen kein Kindergottesdienst stattfindet, können die Kinder die 
Krabbelecke mit Malsachen, Bilderbüchern und Puzzlespielen, vorn rechts in der Kirche 
nutzen. 

Fahrdienst zu allen Gottesdiensten - siehe unter „Unsere Mitarbeiter sind für Sie da“. 
 

Reha-Kirche 

Am Mittwoch, dem 4. Dezember, 16:30 Uhr: Weihnachtskonzert des Chores „Kaleido-
skop“ unter Leitung von Rita Grau. 

Am Samstag, dem 4. Januar 2025 um 17:00 Uhr: Weihnachtskonzert mit dem Kammer-
chor Chemnitz unter der Leitung von Chordirektor Wolfgang Meyenburg. 
 

Fürbitte 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

MONATSSPRUCH JANUAR 2025: 

„Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! 

Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen!“  
Lukas 6,27-28 
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Gemeindezusammenkünfte 
 
 
 

 

 

 
KINDER UND JUGEND 

   
Krabbelkreis: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Bibelentdeckertreff ab Klasse 2: dienstags 15:30 - 17:00 Uhr 

Kinderkreis ab 4 Jahre mittwochs 15:30 - 17:00 Uhr 

Konfirmandenkurs Klassen 7 und 8: 

Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde Samstag, 18. Januar 

Konfi-Abende Klassen 7 und 8: Freitag, 6. Dezember und 
in der Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde Freitag, 31. Januar 

 

 9:00 - 13:00 Uhr 

17:30 - 19:30 Uhr 

Junge Gemeinde: 

Gemeinsam mit der JG der Nikolai-
Thomas-Kirchgemeinde 
in der Chopinstraße 42 

 

Freitag, 6. Dezember und 
Freitag, 20. Dezember 

 

17:30 - 19:30 Uhr 

Während der Ferien entfallen die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
 

 

 
KIRCHENMUSIK 

   
Kinderchor: dienstags u. mittwochs 17:00 - 17:30 Uhr 

Flötenkreis: mittwochs 18:15 - 19:00 Uhr 

Flötenunterricht: Bitte bei Frau Heinrich erfragen! 

Posaunenchor: montags 18:00 - 19:15 Uhr 

Kirchenchor:  donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr 

 

 
ERWACHSENE 

   Bibelstunde: findet derzeit nicht statt  

Seniorenkreis: Dienstag, 17. Dezember sowie 21. Januar 14:30 Uhr 

Hauskreis Junger 
Erwachsener 

einmal im Monat nach Absprache - Kontakt 
über Steffi Heinrich 

18:00 Uhr 

Frauenkreis: Mittwoch, 11. Dezember sowie 8. Januar 14:30 Uhr 

EFA (Ev. Frauen 
Altendorf): 

Mittwoch, 4. Dezember sowie 8. Januar 19:30 Uhr 

Männertreff: findet derzeit nicht statt  

Mittwochkreis: nach Vereinbarung   19:30 Uhr 

Bibelgespräch: findet derzeit nicht statt  

Bibel heute: Dienstag, 17. Dezember sowie 21. Januar 18:00 Uhr 
 Veranstaltungen der Erwachsenenbildung werden teilweise durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus gefördert. 
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Advents- und Weihnachtszeit - Wir laden ein 

u ADVENTS-EINSINGEN VOR DER KIRCHE 
Am Samstag, dem 30. November, 17:30 Uhr laden Kirchenchor und Posaunenchor ein, 
vor der St.-Matthäus-Kirche mit bekannten Advents-Liedern und -Melodien den Advent 
zu begrüßen. 

u ADVENTSMUSIK IM KERZENSCHEIN 
Am Sonntag, dem 8. Dezember, 16:00 Uhr, in der St.-Matthäus-Kirche. Kirchenchor, 
Posaunenchor und Flötenkreis musizieren bekannte Advents- und Weihnachtslieder und 
laden herzlich zum Zuhören und Mitsingen ein. 

u MUSIKALISCHER GOTTESDIENST ZUR KULTURKIRCHE 2025 
Am 15. Dezember, 14:00 Uhr, in der St.-Matthäus-Kirche mit der Aufstellung von Engel 
und Bergmann von der Künstlerin Christina Doll mit Kulturhauptstadtpfarrer Holger Bart-
sch, Kirchenchor und JubliateChor Chemnitz. 

u ENGELPROBEN FÜR DAS KRIPPENSPIEL 
Für das Krippenspiel am Heiligen Abend um 14:30 Uhr werden wieder viele kleine und 
große Engel (Kinder der 1. - 6. Klassen) für den Engelchor gesucht.  
Die Proben finden dienstags und mittwochs, von 17:00 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
statt, zu folgenden Terminen: 26./27. November, 3./4., 10./11. und 17./18. Dezember. 
Die Hauptprobe ist am Montag, dem 23. Dezember von 10:00 bis 12:00 Uhr in der St.-
Matthäus-Kirche. Anmeldungen und Rückfragen bitte bei Steffi Heinrich 

u NEUJAHRSKONZERT TUESDAY-SINGERS 
Am Dienstag, dem 7. Januar, 19:30 Uhr, St.-Matthäus-Kirche, präsentieren die Tuesday-
Singers unter Leitung von Anja Schumann eindrucksvolle Arrangements bekannter deut-
scher und internationaler Weihnachtslieder. Einlass 19:00 Uhr. Eintritt frei, Spenden erbe-
ten. 

u KIRCHENPUTZ 
Zum Kirchenputz vor der Adventszeit laden wir herzlich für Freitag, den 29. November 
in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr ein. 
Ein kleiner Pausen-Imbiss wird vorbereitet. Auch stundenweise Helfer und Helferinnen 
sind willkommen! Rückfragen bitte über die Hausmeisterin Frau Köhler-Lesch. 
 

Rückblicke und Impressionen 2024 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14), forderte uns die Jahreslo-
sung 2024 auf. Die Liebe sollte sich wie ein roter Faden durch unser Denken, Reden und 
Handeln ziehen. An einigen Stellen ist es uns vielleicht gut gelungen und wir haben die 
Erfahrung gemacht, dass Liebe, die man verschenkt, immer weiter wächst. Dort, wo es 
uns nicht gelungen ist, dürfen wir darauf vertrauen, dass Gottes Liebe uns zugewandt 
bleibt und Neuanfänge möglich sind. Ein bewegtes und bewegendes Jahr liegt hinter uns. 
Die Pfarrvakanz ist an vielen Stellen schmerzlich zu spüren, von geliebten Menschen 
mussten wir Abschied nehmen und unsere Helferschaft ist aus Alters- oder Krankheits-
gründen kleiner geworden. Doch immer wieder durften wir Gottes Hilfe und Kraft erfah-
ren und sein Durchtragen spüren, nicht zuletzt auch im Engagement der haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und dem treuen Einsatz unserer Helferinnen 
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und Helfer, denen unsere St.-Matthäus-Kirchgemeinde am Herzen liegt. 

Allen sei hiermit ein herzliches Dankeschön ausgesprochen, verbunden mit dem Wunsch, 

dass die geleistete Arbeit zum Segen werde. 

So vielfältig wie die Aufgaben waren auch unsere Veranstaltungen und rückblickend sol-
len nun noch einmal einige Höhepunkte des ausgehenden Jahres beleuchtet werden. 

Es begann im Januar mit einem Benefizkonzert der Spiritual & Gospelsingers Dres-
den in der Reha-Kirche, wo noch einmal ganz schwungvoll weihnachtliche Stimmung 
aufkam. Ebenso bei dem aus Krankheitsgründen im Dezember ausgefallenen und im Ja-
nuar nachgeholten Konzert der Tuesday-Singers in der St.-Matthäus-Kirche, welches die 
Zuhörer begeisterte und die Kirche bis auf den letzten Platz füllte. 

Im Februar nahmen uns Kerstin und Michael Hebenstreit mit auf eine Zeitreise durch 
Rumänien und gestalteten uns einen Offenen Abend mit Bildern, Geschichten und kuli-
narischen Leckereien des Balkanlandes. Traditionell erfreuten in den Februarferien auch 
wieder die Kinderbibeltage unter dem Motto: „Jesus erzählt uns von Gott“ die Kinder 
von St. Matthäus und St. Jakobi-Kreuz. Beim Weltgebetstag der Frauen am 1. März 
mussten wir leider einige Einschränkungen in Kauf nehmen. Auf Grund der kriegerischen 
Auseinandersetzungen in Israel und Palästina sah das Vorbereitungsteam von der Feier 
am Freitagnachmittag ab, gestaltete aber den Gottesdienst am Sonntag, in dem besonders 
für Frieden und Versöhnung in dieser Region gebetet wurde. 

Ein musikalischer Höhepunkt im März war das Chorsinfonische Konzert zur Passions-
zeit mit Cantico Chemnitz, dem Projektchor Werdau und dem Collegium Musicum 
e.V. Werdau unter der Leitung von Prof. Georg Christoph Sandmann. 

Auch zwei Musikalische Gottesdienste bereicherten unser Gemeindeleben. Am Sonntag 
Kantate gestaltete ein Team unserer Gemeinde den Gottesdienst mit modernen Liedern 
und Instrumentalmusik. Kulturhauptstadtpfarrer Holger Bartsch verknüpfte in seiner Pre-
digt die Themen der Kulturkirche 2025 mit den biblischen Texten des Sonntags.  
Am Trinitatis-Sonntag gestaltete der Chor „Zwischentöne“ unter der Leitung von 
Wolfgang Tost, der auch die Predigt zum Text der Jahreslosung hielt, den Gottesdienst.  
Es folgten im Mai das Konzert des Männerchores Rottluff und seinen Gästen zum 185. 
Chorjubiläum und die „Gemeindeausfahrt ins Blaue“, die uns dieses Jahr u. a. nach 
Dresden in die Hostienbäckerei führte. Sie kam bei allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern gut an und wurde von Sylke Schumann organisiert und vorbereitet.   

Bereits seit 2007 finden regelmäßig Blutspendeaktionen des DRK in unserer St.-Mat-
thäus-Kirchgemeinde statt. Die Betreuung der Spenderinnen und Spender wird dabei von 
Freiwilligen unserer Gemeinde übernommen.  
Allen Einweiserinnen, Kellnerinnen, Küchenfeen und Kuchenbäckerinnen ein herzliches 

Dankeschön für ihren Einsatz. Dieser ist entscheidend, um ein so gutes „Spendenklima“ 

zu schaffen.  

Nach einem ersten Blutspendetermin im Mai, an dem 41 Spenderinnen und Spendern je-
weils 500 ml Lebenssaft abgezapft wurden, bat uns das DRK um einen zweiten Blutspen-
determin, da die Konserven gerade im Sommer für Operationen dringend gebraucht wer-
den. Die Hilfsbereitschaft der mittragenden Gemeindemitglieder ermöglichte es dem 
Organisationsteam um Frau Tittes Ende August einen weiteren Blutspendetermin durch-
zuführen. Diesmal wurden 61 Personen „zur Ader gelassen“. 

Allen 102 Spenderinnen und Spendern sagen wir von Herzen Danke. 
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Jede verwendbare Spende wird zusammen mit einer Aufwandsentschädigung vom DRK 
mit 5,50 € vergütet. So kamen in diesem Jahr ca. 570 € zusammen. Wie in jedem Jahr 
kommt die Finanzspritze unserem Kindergarten zu Gute.                          
Auch im kommenden Jahr werden wir uns bemühen, zwei Termine zur Blutspende zu or-
ganisieren. Wir hoffen weiterhin auf tatkräftige Unterstützung.                                                                              

Im Juni feierten wir zum Abschluss des Schuljahres unser Gemeindefest mit einem Fa-
miliengottesdienst mit Taufgedächtnis und anschließendem fröhlichen Beisammensein 
von Jung und Alt, mit Kaffeetrinken und spielerischen Aktionen zum Psalm 23. Diesen 
schönen sonnigen Nachmittag beschloss der Chor Cantico Chemnitz mit einem Heiteren 
Konzert zur Sommerzeit.                              
Vom 23. bis 28. Juni waren allen Kinder der 1. - 6. Klasse eingeladen zur Sommerfreizeit 
in die Hüttstattmühle bei Marienberg, wo sie unter dem Motto: „Auf Fels gebaut“ den Er-
lebnissen von Petrus nachspürten und das herrliche Sommerwetter beim Wandern, Baden 
und Geländespiel genießen konnten, sowie ein Bergwerk und ein Mineralienmuseum be-
suchten.                                                 

Von Juni bis August konnten wir, dank treuer ehrenamtlicher Helferinnen, mittwochs 
von 16 bis 18 Uhr wieder in die Offene Kirche einladen. Auch eine Ausstellung gab es 
zu besichtigen. Unter dem Thema: „Faszination des Unscheinbaren - eine Reise durch die 
Jahreszeiten“ stellte uns der Chemnitzer Hobbyfotograf Klemens Effenberger wunder-
schöne Natur-Fotos zur Verfügung.                        
In das neue Schuljahr starteten wir im August mit einem Orgelkonzert im Rahmen des 
Chemnitzer Orgelspaziergangs, das von KMD i. R. Matthias Süß aus Annaberg gespielt 
wurde. Zwei Gottesdienste feierten wir gemeinsam in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchge-
meinde, den Bläsergottesdienst zur Jahreslosung und den Gottesdienst des Schwester-
kirchverbundes der Region West.  
Eine ganz neue Form des Gottesdienstes, zu ungewöhnlicher Zeit, am Samstagabend 
konnte man im September erleben. Meet & Greet, sich begegnen und begrüßen, lautete 
das Motto und sollte besonders junge Leute ansprechen. Musikalisch und inhaltlich gestal-
teten Jürnjakob und Eva Möller, Maria Drauschke, sowie Lea Morgenstern den Gottes-
dienst.  Im Anschluss war bei einem ungezwungenen Beisammensein im Pfarrgarten Ge-
legenheit zum Kennenlernen und Austausch. Diese Form des Gottesdienstes wird von 
mehreren Gemeinden im Schwesternkirchverbund angeboten und vielleicht bald ein regel-
mäßiges Angebot.  
Wie schon in den Jahren zuvor, erfreute uns auch Fahrradkantor Martin Schulze am 
Kirchweihwochenende wieder mit einem Orgelkonzert.  
Ein ebenso lieber Gast ist inzwischen Oliver Fietz geworden, der mit uns das Kindermu-
sical „Josef - dicke Kühe, fette Ähren“ zur Aufführung brachte.  

Hier sei allen Helferinnen und Helfern nochmals herzlich gedankt, die, angefangen bei 

der Verköstigung der Kinder, übers Kostüme ausleihen und nähen, bis hin zur Gestaltung 

der Bühnenkulisse zum Gelingen der Aufführung beitrugen.  

Im Oktober durften wir in einer wunderschön geschmückten Kirche das Erntedankfest 
feiern und auch hierbei gab es viele fleißige Helferinnen und Helfer, die weder Kosten 
noch Mühen sparten, um die Kirche zu dekorieren. Eine kleine Gruppe von Seniorinnen 
und Senioren begab sich vom 29. bis 31. Oktober nach Kohren-Sahlis zur Seniorenrüst-
zeit. Frau Schuman organisierte und gestaltete mit Frau Irmscher und Frau Leistner zu-
sammen diese drei erlebnisreichen Tage mit Andachten, Basteln und Wanderungen im 
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Kohrener Land. Die Gemeinschaft und das Beisammensein hat allen gefallen und gut ge-
tan.  
Das Reformationsfest feierten wir mit einer musikalischen Andacht in der Rehakirche, 
die der JubilateChor Chemnitz unter Leitung von Dr. Ronald Unger ausgestaltete und 
uns damit schon einen Ausblick gab auf das nächste Projekt, das unser Kirchenchor ge-
meinsam mit dem JubilateChor durchführen wird: Am 3. Advent wird es einen beson-
deren Gottesdienst zum Auftakt ins Kulturhauptstadtjahr 2025 bei uns geben, in dem 
die beiden Figuren der Künstlerin Christina Doll, Engel und Bergmann aufgestellt wer-
den. Über die Verbindung dieser Figuren zu unserer Kirchgemeinde wurde schon im 
Offenen Abend im Oktober berichtet und der Gottesdienst wird ebenso darauf Bezug 
nehmen, wie die Lieder, die uns die Chöre zu Gehör bringen werden. Das Kulturhaupt-
stadtjahr 2025 wird in unserer Kirchgemeinde mit monatlichen Konzerten von unter-
schiedlichsten Chören und Solisten, einer Ausstellung und Lesung zum Künstler Igor 
Mitoraj und weiteren Veranstaltungen begangen. Sie dürfen gespannt sein und sich schon 
jetzt herzlich einladen lassen.  

Im November erfreuten uns noch einmal die Kirchenmäuse unseres Kindergartens mit 
einem Familiengottesdienst zu St. Martin und am Ewigkeitssonntag besuchten wir die 
Gräber unserer Lieben und gedachten ihrer und aller in diesem Jahr Heimgegangenen.   

Nun liegt ein neues Jahr vor uns. Was es bringen wird, wissen wir nicht. Wir hoffen auf 
eine baldige Besetzung unserer Pfarrstelle. Weiterhin suchen wir Ehrenamtliche, die uns 
unterstützen möchten. Vielleicht schauen Sie einmal, wo Sie ganz persönlich mitwirken 
können. Sprechen Sie die Mitarbeiterinnen oder die Kirchvorsteher an, auch wenn Sie 
Fragen haben oder neue Ideen für unser Gemeindeleben. Die Jahreslosung für 2025 
drückt es so aus: „Prüfet alles und behaltet das Gute.“ aus 1. Thessalonicher 5,21. 

So dürfen wir uns gehalten und getragen wissen von Gottes Händen. Wir vertrauen da-
rauf, dass er um unsere Situation weiß und das Beste für uns im Sinn hat. 

In diesem Sinne Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesegnetes Jahr 2025. 
 

Ihre Steffi Heinrich 

 
 

Informationen 

u UNSER BAUM FÜR CHEMNITZ 
Bald ist es soweit: das neue Areal am Pleißenbach nimmt immer mehr Gestalt an.  
Wir haben als Gemeinde die Möglichkeit, hier ein gutes Stück Heimat mitzugestalten - 
mit der Aktion der Stadt Chemnitz „Mein Baum für Chemnitz“. 
Ab 250 € kann eine Plakette des Spenders angebracht werden.   
Wir möchten als Gemeinde gern aktiv in unserem Wohngebiet mitgestalten und freuen 
uns über diese Möglichkeit. 
Darum laden wir sie herzlich ein, sich mit ihrer Spende daran zu beteiligen. Bitte dazu 
„Mein Baum für Chemnitz“ angeben. Die Spenden können in die Kollekte gegeben, in der 
Kanzlei abgegeben oder auf das Spendenkonto (siehe Seite 12) überwiesen werden. Wir 
werden sie über die Aktion auf dem Laufenden halten.  
 Gudrun Lange im Namen des Gemeindeaufbauausschusses 
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Geistliches Wort 

MONATSSPRUCH DEZEMBER 2024: 

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 

des HERRN geht auf über dir!“ Jesaja 60,1 

 
Liebe Leserinnen und Leser dieses Matthäus-Boten, 
 

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des Herrn 

geht auf über dir!“ Jesaja 60,1 

Stellen Sie sich vor, Ihnen, ja, genau Ihnen werden diese Worte heute ganz persönlich zu-
gesprochen. Mir würde da wahrscheinlich erst einmal der Mund offen stehen bleiben, 
denn es sind große und weitreichende Zusagen, die hier gemacht werden. Zugleich auch 
noch die Aufforderung: „Mache dich auf, werde licht!“ Worte von einem Bekannten, ei-
nem Menschen mit deutlich vorhandener prophetischen Begabung: Sein Name: Jesaja. 

Worte für unsere Zeit und Worte für den Weg durch den Advent! 

Der Duden verrät mir, was es auf sich hat mit dem „Werde-licht“ – hell, strahlend, offen, 
erhellt, weit, voll freundlicher Helligkeit. So soll ich werden – ein langer Weg…  

Aber es ist nicht so, dass ich mich selber „erleuchten“ müsste. Das tut ein anderer: „die 
Herrlichkeit des Herrn“. Sie kommt mir im Advent entgegen, sie geht auf über mir. Und 
dann werden wir uns begegnen: Ich „licht-werdend“ und Gott „licht-füllend“. 

Die vielen adventlichen Lichter, in den Fenstern oder in unseren Wohnungen, können mir 
zu einem Hinweis auf das Licht werden, das von Gott her in unsere manchmal ziemlich 
dunkle Welt scheint. Also lasst uns „Lichter“ anzünden oder anknipsen, damit es hell und 
freundlich wird in unserer Welt. Und lassen sie sich selber anknipsen oder anzünden von 
der freundlichen Helligkeit adventlicher Vorfreude auf das Fest der Geburt Jesu hin.  

Natürlich erleuchtet eine einzelne Kerze nicht die ganze Welt, aber sie vermag innerhalb 
eines dunklen Raumes schon eine ganze Menge. Probieren Sie das ruhig einmal aus.  

Derjenige, der uns als Kind in der Krippe begegnet, hat später einmal von sich gesagt: 
„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt wird nicht wandeln in der Finsternis, son-
dern das Licht des Lebens haben.“ Seinem Weg folgend, könnte es schon etwas werden 
mit dem „Licht-Werden“ bei mir und der freundlichen Helligkeit in unserer Welt. 
 

Mit advent-lichtem Gruß, Ihr & Euer Martin Schanz, Pastor 
 

 
 

Jahreslosung 2025 

Prüft alles und behaltet das Gute! 
1. Thessalonicher 5,21 
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Veranstaltungskalender im Abonnement 

Ab sofort steht unser Veranstaltungskalender als Feed zum Abonnieren bereit. So sind Sie 
immer über unsere Veranstaltungen auf dem Laufenden. Es werden zwei Varianten ange-
boten. 

In Google Calendar 
einbinden: 

 

Als WebCal in die eigene Ka-
lenderanwendung einbinden: 

 
 
 

 

Termine für 2025 zum Vormerken 

Kinderbibeltage: 19. - 21. Februar, 9:00-15:00 Uhr in der St.-Matthäus-Kirchgemeinde, 
gemeinsam mit der St. Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde, Abschluss-Familiengottesdienst am 
23. Februar, 10:00 Uhr in der St.-Matthäus-Kirche 

Weltgebetstag-Feier: Freitag, 7. März, 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
Benefizkonzert der Schneeberger Heimatsänger: Samstag, 15. März, 17:00 Uhr in der 
Reha-Kirche 

Frühlingskonzert der Tuesday Singers: Samstag, 12. April, 19:30 Uhr 

Blutspende: Mittwoch, 14. Mai im Gemeindehaus 
Chorkonzert Motus: Donnerstag, 15. Mai, 17:00 Uhr in der Reha-Kirche 
Landeskonficamp: 22. - 25. Mai im KiEZ Waldpark Grünheide 

Vernissage: Samstag, 14. Juni, 19:00 Uhr, Ausstellung, Lesung und Musik zu Igor Mito-
raj mit der Autorin Elisabeth Melzer-Geisler in der St.-Matthäus-Kirche 
Konzert mit Siegfried und Oliver Fietz: Samstag, 21. Juni, 19:00 Uhr in der  
St.-Matthäus-Kirche 
Gemeindefest: Sonntag, 22. Juni, 10:00 Uhr mit Familiengottesdienst mit Siegfried und 
Oliver Fietz, anschließend buntes Programm im Pfarrgarten. 
Sommerfreizeit für Kinder der Kl. 1-6: 29. Juni - 4. Juli im CVJM-Huthaus Schneeberg 

Kirchweih-Festgottesdienst in der Reha-Kirche: Sonntag, 7. September, 10:00 Uhr 
Buchvorstellung und Lesung mit Fahrradkantor Martin Schulze: Mittwoch, 17. Sep-
tember, 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze: Freitag, 19. September, 19:00 Uhr 
Familienkonzert mit Sebastian Rochlitzer: Samstag, 20. September, 16:00 Uhr 
Kirchweih-Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation: Sonntag, 21. September, 9:30 Uhr 

Konzert mit Amadeus Eidner und Manuel Schmidt: Samstag, 25. Oktober 
Familienrüstzeit: 30. Oktober - 2. November im Christian-Keyser-Haus in Schwarzen-
bach am Wald 

Adventsmusik im Kerzenschein: Sonntag, 7. Dezember, 16:00 Uhr 
Krippenspiel von Erwachsenen für Erwachsene: Sonntag, 21. Dezember, 10:00 Uhr 
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Kirchgeld 

Der Kirchenvorstand dankt allen, die mit ihrem Kirchgeld auch im vergehenden Jahr un-
sere vielseitige Gemeindearbeit möglich gemacht haben!  
Wenn Sie bisher noch keine Überweisung vorgenommen haben, so ist das gern noch bis 
zum Jahresende weiterhin möglich. 

 

Unsere Mitarbeiter sind für Sie da 
 

Pfarrer Schanz (Vakanzvertretung) 
Telefon: 0371 820 16 47 
E-Mail: martin.schanz@evlks.de 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes  
Frau Natzschka 
Telefon: 0371 305458 

Gemeindepädagogin und Kantorin 
Frau Heinrich 
Telefon: 0371 3541439 
E-Mail: steffi.heinrich@evlks.de 

Matthäus-Friedhof, Zinzendorfstraße 40 
Herr Natzschka, Frau Fischer 
Sprechzeiten der Friedhofsmitarbeiter: 
werktags, nach telefonischer Absprache 
Telefon: 0170 3335307 

Evangelischer Kindergarten 
Frau Neuber, Frau Kimmer, Frau Tittes 
Zinzendorfstraße 14 
Telefon: 302856 oder über Telefon: 302857 

Hausmeister 
Frau Kristina Köhler-Lesch, 
Telefon: 302857 
Herr Natzschka, Telefon: 30545 8 

  Pfarramtskanzlei und Friedhofsverwaltung 
Frau Schindler, Herr Nowak 
Zinzendorfstraße 14, 09116 Chemnitz 
Telefon: 302857; Fax: 302855 
E-Mail: kg.chemnitz_altendorf@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Mo 
Di 
Do  

10:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 16:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr  

Weitere Termine gern nach Absprache! 

  Fahrdienst zu Gottesdiensten, Seniorenkreis und anderen Veranstaltungen: 
Herr Schmidt: 0152 08853922 
Herr Tittes: 0371 3362393 (ggf. Nachricht mit Rückrufnummer auf Anrufbeantworter 
hinterlassen) - nur zu wochentäglichen Veranstaltungen 
Herr Drauschke: 0176 23410162 - nur zu Gottesdiensten 

  SEPA-Bankverbindungen: 
für Spenden (bitte Zweck angeben): IBAN: DE45 8705 0000 3505 00 4110 
  BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz) 
für Kirchgeld:  IBAN: DE38 3506 0190 1686 6000 13 
  BIC: GENODED1DKD (KD-Bank) 

 St. Matthäus im Internet: www.matthaeus.kirchechemnitz.de 
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